


• Demografie, wirtschaftliche und soziale Verhältnisse
• Wohnsituation, Kinder-. Jugend- und Familienfreundlichkeit des Lebensumfelds
• Gesundheitliche Situation und Versorgung 
• Spiel- und Bewegungsmöglichkeiten 
• Betreuungsmöglichkeiten, Bildung und Schule
• Ausbildung, Beruf , Arbeitslosigkeit 
• Leistungen und Angebote der Kinder- und Jugendhilfe
• Vorschläge zur Weiterentwicklung 
• Freizeit, freie Jugendarbeit, Vereine, Ehrenamt
• Partizipation, politische Mitbestimmungsmöglichkeiten
• Gefährdungspotentiale
• Besondere Situation von Kindern mit Behinderungen
• Besondere Situation von Kindern  mit Migrationshintergrund

Auftrag: 
Nach Landkreisen differenzierte Daten und Empfehlungen zu...



Child Well - Being Index-
der DAX der Jugendhilfe

Drei Dimensionen:
• Was sind die Ausgangsbedingungen
• Was tun wir
• Was haben die Kinder davon
verdichtet zu einem handlichen Kennwert 

(abgehoben von der Komplexität der Wirklichkeit 
entwickelt an Hand erfahrungsgemäß zur 
Charakterisierung geeigneter Indikatoren)  



Was prägt die Lebensbedingungen, unter denen 
Kinder und Jugendliche in Rheinland-Pfalz groß 
werden?

Bevölkerungsstruktur und -entwicklung bestimmen 
aktuelle und prognostizierte Zusammensetzung der 
Bevölkerung haben wesentlichen Einfluss auf die 
Anforderungen an wohlfahrtsstaatliche Angebote und 
Leistungen sowie die Handlungsräume junger 
Menschen
materielle Lage einer Gebietskörperschaft: ist diese 
beispielsweise durch zahlreiche belastende 
Lebenssituationen geprägt, obliegt es der staatlichen 
Verantwortung, für einen Ausgleich Sorge zu tragen

Child Well-being im Kinder-
und Jugendbericht



Welchen Beitrag leisten wohlfahrtsstaatliche 
Angebote, Leistungen und Versorgungsstrukturen 
zu Verwirklichungschancen junger Menschen?

Effekte und Wirkungen der sozialstaatlichen Leistungen 
und Strukturen, mit denen direkt und indirekt ein 
„Aufwachsen in öffentlicher Verantwortung“ gestaltet wird
Beiträge zu Verwirklichungschancen junger Menschen 
sowie zu deren Wiederherstellung oder Erhalt
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Was kann über die Handlungsräume junger 
Menschen ausgesagt werden?

als zentral angesehene eigenständige 
Handlungsperspektive von Kindern und Jugendlichen 
sowie die Verwirklichungschancen, die sie dafür 
haben 
bezieht diese im Wesentlichen auf die sozialen und 
territorialen Räume des Aufwachsens
beinhaltet sowohl Möglichkeiten, die Kindern und 
Jugendlichen vor Ort zur Verfügung stehen als auch 
die Einschränkungen ihrer Handlungsräume
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Rohdaten - Kennzahlen –
Indikatoren - Indexwerte

350 Einzelthemen (Variablen) werden nach 
theoretischer Fundierung und empirischer 
Begründung reduziert

• Rohdaten – in der Regel absolute Werte: 
Zuordnung zu Dimensionen des Child-Well-being-
Konzepts 

• Bildung von Kennzahlen (101)

• Indikatorenbildung(14) als Hilfsgrößen/Stellvertreter 
für „direkt nicht wahrnehmbare bzw. komplexe und 
unmittelbar nicht zu operationalisierende Aspekte 
der sozialen Realität

• Verdichtung zum Indexbildung(3 + 1)



POSITIONIERUNG VON 
BILDERN UND GRAFIKEN

Das Konzept der 
Indikatoren und 
Indexwerte für 
das Child Well-
being

(I) Was prägt die 
Lebensbedingungen von 
Kindern und Jugendlichen in 
Rheinland-Pfalz?

(II) Welchen Beitrag leisten 
wohlfahrtsstaatliche Angebote, 
Leistungen und  
Versorgungsstrukturen zu 
Verwirklichungschancen junger
Menschen?

(III) Was kann über 
Handlungsräume junger
Menschen ausgesagt werden?















• Der 1. Kinder und Jugendbericht steht als 
Download zur Verfügung unter:

http://www.mbwjk.rlp.de/fileadmin/mbwjk/service/publikationen/jugend/1._Kinder-_und_Jugendbericht_RLP.pdf


